
AESTE·JOBS
Wie jedes Jahr kann man sich im Herbst für die IAESTE·
Stellen anmelden.
,Vir möchten nochmals betonen, daß di&s reine Praxisstel·
en sind, die dazu dienen, den Austausch von Technikstu·
lonten der verschiedensten Ländern zu fördern.

, '.iitgliedsländem sind z. B.: BRD, Schweiz, Frankreich,
";chweden, Norwegen, Finnland, Spanien, Italien, Austra·
ien, Südafrika, USA, Kanada, etc.
im Jänner des nächsten Jahres findet in einem der Mit·
:;iedsländer der IAESTE eine Konferenz statt, bei der die
Uinder untereinander die Stellen austauschen. Im Februar
1:?langen die Stellenangebote an die verschiedenen Hoch·
;:hülerschaften. ,
Nir erhalten relativ viele Stellen In Europa, jedoch weniger
in den USA, Kanada, Japan etc. '
Venn hohe Reis~~osten entstehen, dann besteht die Mög·
!i~hkelt, bel der OKISTA um ein Reisestipendium anzusu·
han.

Solltest Du noch Frl!gen haben; wende Dich bitte an Roma·
na Pfundner in der OH.
,t\NMELDEFORMULARE gibt es ebenfalls in der ÖH.
ANMELDEFRIST: Bitte Anschlag beachten!

CHTUNG FAHRRADFREUNDE
"FAHRRADWERKSTAn", Seminar mit Vorträgen, Dias und
Diskussion, Erfahrungsaustausch zwischen in- und auslän­
ischen Radfahrergruppen.
rt: Institut für Umweltforschung, Elisabethstraße 11.

"rmin: Samstag, 25. 10. 1980, Beginn 10 Uhr.

NACHHILFEBÖRSE
'Nenn Du NachhIlfeunterrichterteIlen willst, dann melde
Dich bei Romana In der ÖH.
Nii vermitfeln Dich dann an Schüfer weiter.

.STUDIENBEHILFENBEHÖRDE
eden Mittwoch (bis Weihnachten) von 9.30-12 Uhr steht

tL;ch Frau Weswaldi von der Studienbeihilfenbehörde für
Eure Anliegen, Fragen, etc. zur Verfügung.
:1sonsten täglich im BOro der Studienbeihilfenbehörde in

dGr Heinrichstraße von 9-12 Uhr. '

.KRANKENVERSICHERUNG
Für Studenten, die nicht mehr von der ASVG-Novelle be·
roffen, also nicht mehr bei ihren Eltern mitversichert sind,
besteht die Möglichkeit einer freiwilligen Selbstversiche­
rung zu S 82,50 im Monat bei der Gebietskrankenkasse.
Dii)se Möglichkeit besteht auch fOr unsere ausländischen
Keilegen.
Informationen am besten direkt in der Gebietskrankenkas­
_f;; am Josef-Pongratz-Platz anfordern (Tel. 835-0).
~ür Kollegen, die aufgrund einer bestehenden Krankheit
von der Versicherung nicht mehr genommen werden, gibt
e3 die KrankenfOrsorge der HochschOlerschaft; Informatio­
nen bei uns oder beim Zentralausschuß der Hochschüler­
Schaft, Tel. 0222136-65-18.

Gesucht: Pressereferentenl
Die ÖH sucht ein neues Team für Ihr Pressereferat. Die Auf­
gaben erstrecken sich auf Redaktion und Gestaltung des
W-Info..und fallweise (Mit-)Arbeit an anderen Mitteln der
OH - Offentllchkeitsarbeit (Plakate, Flugblätter, Presseaus­
sendungen, Pressekonferenzen).
Wer bereit ist, sich gegen eine Autwandsentschädigung
von monatlich S 800,- in diesen Aufgabenkreiseinzuar­
beiten, melde sich bitte an einem Donnerstag vormittag
bei Robert Schein in der ÖH oder deponiere einfach Na­
men und Adresse bei Frau Rienessel im Sekretariat.
Vorq!Jsgesetzt wird lediglich Interesse für das Gestalten ei­
ner OH-Zeitschrift, gebote~ wird dafür die Möglichkeit, ei­
nige Möglichkeiten der Öffentlichkeitsarbeit selbst ken­
nenzulernen.

SPORTREFERENTEN gesucht
Ab Jänner 1981 sucht die Hochschülerschaft ein neues '
Sportreferenten-Team. Das Aufgabengebiet Ist Ja eigent­
lich klar - alles was mit Sport zusammenhängt (Kurse,
Wettbewerbe, günstige Einkaufsmöglichkeiten für Sportar­
tikel etc.). Als Entschädigung bekommst Du S500,-. Für nä·
here Informationen stehe ich (derzeitiger Sportreferent)
gerne zur Verfügung. Reinhard HORST

HALLENPLÄTZE FÜR TENNIS S 100,- pro Stunde und Platz zu
kaufen im Sportreferat.

TU-Mensa
Seit 1. Oktober gibt's bei der Hochschülerschaft wieder
Bons, mit denen das teurere Menü um S2,- und das billi­
gere um S6,- weniger kostet.
Die ~ons werden Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr In
der ÖH ausgegeben.

ZU VERKAUFEN
WESTERNGITARRE mit eingebautem Tonabnehmer S1000,­
Telefon 43-33-34, Werner

TI 51 11I, programmierbar, VB: S 800,-, Dietrich Hofer,
R.-Wagner-G. 13, Tel. 31-73·72 mittags.

BLAUPUNKT AUTORADIO FM, Sendersuchlauf, S 500,-, 1
Look N 77 R Skibindung, neu! S 1.350,-.

VW 1303 S, BJ. 1972, guter Zustand, DI W. Horak, Inst. für
Hochspannungstechnik, Tel. 77-5-11/7400

SKRIPTEN: Mathematik I, Wechselstromtechnik, Allgemeine
E-Technik" Günter Kukovic, Nußbaumerstraße 41, St. Peter

INTERNATIONALER
STUDENTENAUSWEIS
Für 1981 gibt es ab Ende Oktober Marken für den Interna­
tionalen Studentenausweis in der ÖH. Kosten: S 20,-.
Hast Du noch keinen Ausweis, vergiß nicht, ein Foto von Dir
mitzubringen.

NICHT VERGESSEN!

beim Finanzamt einzureichen bzw. anzusuchen.

Bis zum Jahresende besteht die Möglichkeit, um

Lohnsteuerausgleich
Schulfahrtbeihilfe

Regiekarten
Auch heuer gibt es wieder die Möglichkeit, um die Hälfte
bi!liger in die Oper oder ins Schauspielhaus zu gehen.

, ~It dem Studentenausweis erhältst Du 50% Ermäßigung,
IUr eine Begleitperson erhältst Du eine Regiekarte in der
OH. FORMULARE für Schulfahrtbeihilfe gibt es in der ÖH.

NACH REDAKTIONSSCHLUSS: WOHNUNGSVERMITTLUNG
Mit Montag, dem 3. N9vember 1980 übersiedelt die Wohnungsvermittlung in die Elisabethstraße 30, Eingang Beethoven­
:lraße und hat neue Offnungszeiten: Montag bis Freitag von 10 bis 13 Uhr. Unsere neue Telefon·Nr. 31-75-85. Rechtsbera­
lung und Hilfestellung für Wohngemeinschaften jeden Montag von 10 bis 12 Uhr.
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